
 

Deutscher Bundestag 

Kinder und Jugendliche sind ein wichtiger Teil der Gesellschaft 
und bedürfen des besonderen Schutzes und der Unterstützung. 
Aufgabe der Kinderkommission des Deutschen Bundestages ist 
es, dafür Sorge zu tragen, dass die Interessen und Anliegen der 
Kinder und Jugendlichen in der parlamentarischen Arbeit ausrei-
chend berücksichtigt werden. Als Anwältin der Kinder und Ju-
gendlichen ist die Kinderkommission auch Ansprechpartnerin 
für Verbände und Organisationen sowie Eltern und Kinder.  
 
Mit der Konstituierung als Unterausschuss des Ausschusses für 
Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend am 10. Juli 2025 
kann die Kinderkommission ihre Arbeit aufnehmen. Der Deut-
sche Bundestag bringt damit auch in der 21. Wahlperiode zum 
Ausdruck, wie wichtig eine fraktionsübergreifende Kinder- und 
Jugendpolitik ist.  
 
Die neue Kinderkommission setzt sich wie folgt zusammen: Ab-
geordneter Michael Hose (CDU/CSU), Abgeordnete Angela 
Rudzka (AfD), Abgeordneter Truels Reichardt (SPD), Abgeord-
nete Nyke Slawik (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) und Abgeordnete 
Mareike Hermeier (DIE LINKE.). 
 
Entsprechend der Fraktionsstärke ist im Vorsitzturnus der Abge-
ordnete Michael Hose (CDU/CSU) der erste Vorsitzende der  
Kinderkommission.  
Er erklärt zur Konstituierung: „Ich freue mich, dass heute die 
Kinderkommission ihre Arbeit aufnehmen kann. Die Kinderkom-
mission ist seit 1988 Ausdruck der besonderen Verantwortung, 
die der Bundestag für Kinder und Jugendliche hat. Als Vater und 
ehemaliger Schulleiter ist die Leitung der Kinderkommission 
eine Herzensangelegenheit für mich. Meine Schwerpunkte der 
Arbeit sind unter anderem die Stärkung der Medienkompetenz 
der Kinder und deren Schutz in den Sozialen Netzwerken. Wir 
werden fraktionsübergreifend auch weiterhin die Rechte, Interes-
sen und Bedürfnisse von Kindern und Jugendlichen ins Zentrum 
unserer Arbeit stellen.“  
 

 

Pressemitteilung 
 
Die Kommission zur Wahrnehmung der Belange der Kinder (Kinder-
kommission) nimmt ihre Arbeit auf 

Berlin, 10. Juli 2025 
 
Herausgeber: 
Referat Presse und Medien,  
PräsB1 
 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
Telefon: +49 30 227-37171 
Fax: +49 30 227-36192 
pressereferat@bundestag.de 


